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28.03.16 Morgenmurli        Om Shanti         BapDada         Madhuban        28.03.16 

 
Essenz: Geliebte Helfer-Kinder, handelt nicht so, dass dadurch der Dienst behindert wird.  
Frage: Es geht darum, im Übergangszeitalter absolut richtig zu handeln. Welche Kinder können 

akkurat werden? 

Antwort: 1. Kinder, die dem wahren Vater gegenüber immer ehrlich bleiben, können richtig handeln. Sie 
sollten innerlich nicht so oder so denken und äußerlich dann anders handeln. 2. Diejenigen, die 
sich nur noch mit Shiv Baba beschäftigen und die 3. bei jedem Schritt Shrimat befolgen und 
keine Fehler mehr machen, können akkurat werden. 

Lied: Vergesst nicht die Tage eurer Kindheit... 
 

Om Shanti. Die lieblichen Seelenkinder haben einige Worte des Liedes gehört. Ihr vertraut darauf, dass 
der Unbegrenzte Vater euch eure unbegrenzte Erbschaft des Glücks gibt. Wir sind gekommen, um Kinder 
dieses Vaters zu werden und deshalb befolgen wir Shrimat. Was würde sonst geschehen? Einen Moment 
lang würdet ihr lachen und sagen, dass ihr Kaiser und Kaiserinnen werdet; sobald ihr aber Seine Hand 
loslasst, seid ihr wieder normale Bürger. Ihr werdet natürlich in den Himmel gehen. Es ist ja nicht so, dass 
alle in den Himmel kommen werden. Nur derjenige, dem es bestimmt ist, wird ins Goldene und Silberne 
Zeitalter kommen. Beide zusammen werden „der Himmel/das Paradies“ genannt. Diejenigen, die gleich zu 
Anfang in die neue Welt kommen, erfahren sehr viel Glück; jene, die erst später kommen, werden kein 
Wissen verinnerlicht haben. Nur wer das Wissen verinnerlicht, geht gleich ins Goldene und Silberne 
Zeitalter. Alle anderen kommen erst im Königreich Ravans herunter. Sie erfahren nur etwas Glück. Im 
Goldenen und Silbernen Zeitalter gibt es Glück ohne Ende. Bemüht euch darum, euer vollständiges Erbe 
grenzenlosen Glücks vom Vater zu beanspruchen. Gebt diese sehr guten Neuigkeiten weiter. Schreibt auf 
die Karten, die ihr druckt: „Dies sind die guten Nachrichten vom Allerhöchsten Unbegrenzten Vater.“ In 
den Ausstellungen zeigt ihr, wie die Erneuerung der Welt stattfinden wird. Schreibt dies sehr klar in 
großen Buchstaben. „Der Unbegrenzte, der Ozean des Wissens, der Reiniger, der Spender der Erlösung, 
der Gott der Gita, Shiva, verwandelt durch die Brahma Kumars und Kumaris wieder einmal die 
eisenzeitaltrige, völlig verdorbene, abgestiegene Welt in die goldenzeitaltrige vollständig lasterfreie, reine 
und erhabene Welt. Kommt, hört und versteht diese guten Neuigkeiten!“ Ihr fordert selbst die Regierung 
auf: „Kommt und erkennt, wie wieder das erhabene goldenzeitaltrige Königreich gottgleicher Menschen 
entsteht; mit 100 % Reinheit, Frieden und Glück; wie sich diese verbrauchte alte Welt transformieren 
wird.“ Schreibt es klar und deutlich. Schreibt solche Karten, dass die Leute klar erkennen können. 
„Kommt und versteht, wie die Brahma Kumars und Kumaris Bharat, dem Drehbuch gemäß, erhaben und 
rein machen, genauso wie sie es auch im vorherigen Kreislauf getan haben; dass sie dafür den höchsten 
Rat des Höchsten Vaters, der Höchsten Seele, befolgen, dass dafür Shiva den leichten Raja Yoga lehrt und 
die Kraft gibt, Körper, Geist und Geld zu reinigen.“ Druckt es so klar, dass jeder erkennen kann, dass ihr 
Brahma Kumaris das Königreich Ramas gründet, indem ihr die Höchsten Empfehlungen des Höchsten 
Shiv Babas befolgt. Das war auch der Wunsch von Gandhi (Ramas Reich entstehen zu lassen). Druckt 
solche vollständigen Einladungen auch in den Zeitungen. Erklärt, dass die Prajapita Brahma Kumars und 
Kumaris dies definitiv tun – mit Körper, Geist und Geld – damit die Leute nicht denken, dass ihr auf 
Spenden aus seid. In der Welt draußen, gehen alle durch Spenden voran, die sie erhalten. Hier verkündet 
ihr, dass wir Brahma Kumaris alles mit dem eigenen Körper, Geist und Besitz bewerkstelligen. Hier geht 
es um unser eigenes Königreich und deshalb finanzieren wir unsere Ausgaben selbst. Wer vorwärts strebt, 
erhält eine Erbschaft für 21 Leben. Es sind die Bewohner Bharats, die erhaben werden: doppelt gekrönt. 
Lakshmi und Narayan tragen die doppelte Krone. Zurzeit gibt es keine Kronen. Das muss sehr deutlich 
gemacht werden. Der Vater betont: Schreibt es so, dass die armen Leute verstehen können, was die 
Brahma Kumaris machen. Erst wenn einflussreiche Leute davon sprechen, wird man auch den Armen 
zuhören. Sonst hört niemand den Armen zu. Die Reichen hört man sehr schnell. Ihr beweist ihnen, dass ihr 
insbesondere Bharat zum Himmel macht und alle anderen ins Land des Friedens geschickt werden. Erklärt 
es so: „Bharat war vor 5.000 Jahren der Himmel, das Goldene Zeitalter, aber jetzt befindet sich die Welt 
im Eisernen Zeitalter. Sagt uns: Wie viele Menschen wird es im Goldenen Zeitalter geben? Jetzt ist das 
Ende des Eisernen Zeitalters gekommen. Dies ist derselbe Maha-Bharat-Krieg. Solch ein Krieg findet zu 
keiner anderen Zeit statt. Erst am Ende findet der dritte Weltkrieg statt.  
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Es finden weiterhin Proben statt.“ Sie erschaffen immer mehr Atombomben und hören auf niemanden. Sie 
fordern ihre Gegner auf: „Wenn ihr all eure Bomben ins Meer werft, dann werden wir keine Bomben mehr 
herstellen. Wie kann es sein, dass ihr Bomben haben könnt, wir aber keine haben sollen?“ Ihr versteht, 
dass auf diese Weise das Schicksal erschaffen wird. Egal wie viele Hinweise ihr ihnen gebt, sie können 
nicht verstehen. Wenn es keinen Zusammenbruch gäbe, wie wollt ihr dann in eurem Königreich 
herrschen? Kinder, habt Vertrauen. Wer zweifelt, verlässt dann Baba und verrät Ihn. Werdet keine 
Verräter, wenn ihr einmal bei Baba angekommen seid. Bleibt mit Shiv Baba verbunden. Nichts anderes 
wird euch mehr nützen. Seid dem Wahren Vater gegenüber ehrlich. Wenn es in eurem Innern anderes 
aussieht als es außen sichtbar ist, so werdet ihr kein hohes Niveau erlangen können. Ihr schadet euch nur 
selbst und werdet in keinem Kreislauf einen hohen Rang erlangen. Seid deshalb jetzt sehr achtsam und 
seid nicht nachlässig! Befolgt Shrimat so gut ihr könnt. Am Ende wird die Erinnerung dauerhaft sein. 
Erinnert euch an niemanden mehr, außer an den Vater. Man sagt: „Wenn jemand sich am Ende an eine 
Frau erinnert...“ Man erinnert sich an jemanden, weil es Anhänglichkeit gibt. Je näher ihr kommt, desto 
mehr Visionen werdet ihr haben. Baba wird jedem von euch zeigen, was er getan hat. Auch in den ersten 
Tagen gab es Visionen. Diejenigen, die schmerzhaft erkennen mussten, weinten bitterlich. Um es euch zu 
zeigen, wurden die Sünden dieser Seelen hundertfach abgeschnitten. Tut deshalb nichts, wodurch Babas 
Dienst behindert wird. Am Ende werdet ihr von allem Visionen haben; wie ihr Babas Dienst behindert und 
dadurch großen Verlust verursacht habt. Das ist die lasterhafte Gemeinschaft. Jene, die Hindernisse 
verursachen, durchleben viele schmerzliche Erkenntnisse. Shiv Babas Gerichtshof ist sehr groß. Auch 
Dharamraj, Seine rechte Hand, ist dabei. Andere Bestrafungen sind begrenzt. Hier wird für 21 Leben 
Schaden verursacht und ein gesellschaftlicher Status zerstört. Der Vater erläutert weiterhin alles, damit 
niemand von euch sagen kann, dass er irgendetwas nicht gewusst hätte. Deshalb warnt Baba euch 
andauernd vor allem. Er sieht, wie viele in jedem Center weggegangen sind. Sie richten Schaden an und 
machen Schwierigkeiten. Studiert in dieser Schule voll und ganz. Welche Position wollt ihr denn sonst 
erhalten? Es gibt große Unterschiede im gesellschaftlichen Status. Ebenso wie in diesem Land des Leids 
jemand Präsident ist, jemand reich und jemand arm ist, genauso gibt es im Goldenen Zeitalter 
Unterschiede im Status. Königliche und weise Kinder bemühen sich, ihr volles Erbe vom Vater zu 
beanspruchen. Es gibt allerdings auch den Boxkampf mit Maya. Maya ist sehr stark und es gibt weiterhin 
sowohl Sieg als auch Niederlage. So viele kommen und gehen dann wieder fort und begehen Verrat. 
Während sie weitergehen, fallen sie. Viele fragen, wie das möglich sein könne. Sie haben nie davon 
gehört, dass es möglich ist, rein zu leben, während man zusammenlebt. Oh! Aber die Versionen Gottes 
besagen: „Die Begierde ist der größte Feind (für die Seele)!“ Davon wird auch in der Gita gesprochen. Es 
ist nur so, dass sie statt den Namen Gottes, Krishnas Namen eingesetzt haben. Nicht einmal Krishna sollte 
als Gottheit bezeichnet werden. Die ist die Ethik der Gottheiten. Nur Bewohner der Subtilen Welt werden 
Gottheiten genannt. Alle anderen sind Menschen mit guten Eigenschaften. Im Goldenen Zeitalter gibt es 
Menschen mit göttlichen Tugenden, während die Menschen des Eisernen Zeitalters lasterhafte 
Charakterzüge haben. Jene mit lasterhaftem Charakter singen Loblieder für diejenigen mit göttlichen 
Eigenschaften. Da gibt es einen sehr großen Unterschied! Ihr erkennt jetzt, wer ihr wart und was ihr 
werdet. Eignet euch hier und jetzt alle guten Eigenschaften an. Auch euer Essen und Trinken sollte völlig 
rein sein. Seht nur, was sie den Gottheiten alles anbieten! Geht und seht euch im Shrinat Tempel an, welch 
reichhaltiges Essen sie mit größter Sauberkeit zubereiten! Dort sind sie Vaishnavs. Und seht mal, was sie 
im Jagadnath Tempel anbieten! Reis! Auf dem Weg der Sünde haben sie sehr schmutzige Abbilder 
geschaffen. Als es ihr Königreich war, gab es 36 Variationen von Essen. Im Shrinath Tempel bereiten sie 
sehr viel Essen zu. Jagadnath ist anders als Shrinath. In Jagadnath gibt es die verdorbenen Abbilder von 
Menschen in Gottheiten-Kostümen. Deshalb ist das Bhog, das sie dort zubereiten, nicht so gut. Sie kochen 
einen Topf mit einfachem Reis, ohne gereinigte Butter hinzuzugeben. Dies dokumentiert den Unterschied; 
wie Bharat einst war und wie es jetzt geworden ist. Schaut nur, in welchem Zustand es jetzt ist! Es gibt 
nicht einmal genug Getreide! Es gibt einen Unterschied wie zwischen Tag und Nacht zwischen ihrem Plan 
und Shiv Babas Plan. Ihre Pläne werden alle in sich zusammenfallen. Es wird viele Naturkatastrophen 
geben und es wird überhaupt kein Getreide mehr geben. In manchen Gebieten haben sie zu viel Regen, in 
anderen Gebieten überhaupt keinen Regen. Dadurch entsteht so großer Schaden. Auch die Elemente sind 
jetzt tamopradhan geworden und deshalb fällt der Regen zu unpassender Zeit. Auch die Stürme sind 
tamopradhan. Die Hitze der Sonne wird auch sehr intensiv sein, unvorstellbar!  
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All die Naturkatastrophen sind im Spielfilm festgelegt. Ihr Intellekt ist zur Zeit des Umbruchs ohne Liebe 
für Gott. Ihr habt jetzt Liebe für den Vater. Auf dem Weg der Suche lieben die Eltern ihre würdigen 
Kinder. Deshalb sagt Baba: Liebe und Grüße entsprechend eures Einsatzes! Je mehr Dienst ihr tut... Es 
gilt, Dienst zu tun! Dieser Dienst findet insbesondere in Bharat statt und in der Welt ganz allgemein. 
Bharat wird auf jeden Fall wieder zum Himmel. Alle anderen werden ins Land des Friedens 
zurückgeschickt. Bharat erhält das Erbe des Himmels, alle anderen erhalten das Erbe „Befreiung“. Es 
werden alle zurückgehen. Nach den Rufen voller Leid, wird es Rufe des Sieges geben. Es wird überall so 
viel Leid und Schmerz geben! Dieses Spiel ist voll von grundlosem Blutvergießen. Es wird auch 
Naturkatastrophen geben, denn alle müssen die Körper verlassen. Der Vater erklärt den Kindern: Setzt 
euch voll und ganz ein und bleibt dem Vater gegenüber immer folgsam und vertrauensvoll! Werdet 
dienstfähig. Wer auf solche Weise im letzten Kreislauf gedient hat, wird weiterhin Visionen geben. Ihr 
könnt weiter alles losgelöst beobachten. Ihr seid Dreher des Rades der Selbsterkenntnis geworden. Das 
Rad der Selbsterkenntnis sollte sich fortwährend in eurem Bewusstsein drehen. „Wir haben auf diese 
Weise 84 Leben gelebt. Wir kehren jetzt nach Hause zurück. Ich erinnere mich an den Vater und an das 
Zuhause und ich erinnere mich an das Goldene Zeitalter!“ Benutzt euren Verstand und denkt während des 
Tages über all das nach. „Wir sind jetzt dabei großartige Prinzen der Welt zu werden; wie Shri Lakshmi 
oder Shri Narayan.“ Habt diese Begeisterung! Brahma Baba hat diese Begeisterung und schaut sich jeden 
Tag dieses Bild an (Lakshmi und Narayan). Er hat diese Begeisterung: „Morgen werde ich Shri Krishna 
sein und dann, nach der Hochzeit, Shri Narayan.“ Dasselbe betrifft auch euch. Ihr werdet dies auch, nicht 
wahr? Dies ist Raja Yoga; nicht der Yoga, um Bürger zu werden (Praja Yoga). Ihr Seelen erhaltet wieder 
einmal euer glückliches Schicksal des Königreichs zurück, das ihr verloren habt. Ihr beansprucht euer 
Königreich jetzt wieder zurück. Baba hat diese Bilder machen lassen, damit ihr glücklich werdet, wenn ihr 
sie euch anseht. Wir erhalten unser Glück des Himmels für 21 Leben zurück. Es ist so einfach! Shiv Baba 
lehrt uns durch Brahma Baba Raja Yoga. Dann werden wir gehen und werden, was wir waren. Sobald ihr 
das Bild seht, steigt das Barometer eures Glücks. Wenn wir dabei bleiben, uns an den Vater zu erinnern, 
werden wir Prinzen der Welt. Erfahrt dieses Glück! Ich studiere und ihr studiert auch. Alles hängt vom 
Studium ab. Je mehr ihr studiert, desto höher das Einkommen. Baba hat erzählt, dass manche Ärzte so 
geschickt sind, dass sie Hunderttausende an einem Fall verdienen. Das gleiche gilt für Rechtsanwälte. 
Manche verdienen sehr viel, während andere zerrissene Jacken tragen. Hier ist es dasselbe. Deshalb betont 
Baba wiederholt: Kind, werde nicht bei irgendetwas nachlässig! Befolge immer Shrimat! Der doppelt 
erhabene Shiv Baba macht euch doppelt edel. Ihr Kinder habt eure Erbschaft unendlich oft vom Vater 
erhalten und unendlich oft wieder verloren. Ihr erhaltet jetzt wieder einmal für 21 Leben eure Erbschaft, 
die den halben Kreislauf lang anhält; das Glück für den halben Kreislauf, für 2.500 Jahre. Achcha. Den 
lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und Guten 
Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Seelen-Vater sagt Namaste zu den Seelen-Kindern.  
 

Essenz für Dharna: 

1.  Bleibt innerlich und äußerlich gleich ehrlich/authentisch. Vernachlässigt niemals eure Studien. 
Lasst euren Verstand nicht zweifeln und hört nicht mit dem Studium auf. Seid kein Hindernis 
im Dienst. 

2.  Erzählt jedem die guten Neuigkeiten, dass wir Bharat dabei helfen, erhaben und doppelt 
gekrönt zu werden, indem wir Shrimat befolgen und Körper, Geist und Geld für 21 Leben 
einsetzen; vor allem auch die Kraft der Reinheit.   

 

Segen:  Seid introvertiert und ihr erfahrt durch eure konzentrierte Form die göttlichen Spiele eurer 
subtilen Kräfte. 
Innenschau ist die Basis für Konzentration. Introvertierte Seelen erleben in sich die Spiele ihrer 
subtilen Kräfte. Seelen zu rufen, sich von Herzen mit Seelen unterhalten, die Natur und die 
Sanskars von Seelen zu transformieren, Seelen zu ermöglichen, eine Beziehung mit dem Vater 
zu schmieden – um anderen Seelen auf diese Weise in der spirituellen Welt dienen zu können, 
verstärkt die Kraft der Konzentration. Indem ihr das tut, endet jede Art Hindernis automatisch. 
 

Slogan:  Die Basis für eure persönliche Offenbarung ist, alle Errungenschaften zu verinnerlichen und 
auf der Weltbühne sichtbar zu machen.  

 

*** Om Shanti *** 


